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BITTE BEACHTEN SIE DIE HINWEISE AUF DEN FOLGENDEN SEITEN

n Gemeindeverwaltung Nobitz
Postanschrift: 
Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Besucheranschrift:  
Haus 3, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain, 
Telefon: 034497 810-0

n Einwohnermeldestelle
Telefon: 034497 810-15
Persönliche Vorsprache nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich (Terminvergabe auch online).

n Mietersprechstunde
jeden 1. Dienstag im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain 
Telefon: 034497 810-10

n Finanzverwaltung (Kasse)
Telefon: 034497 810-15
Öffnungszeiten der Kasse:
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr

n Haupt-/Ordnungsamt
Gemeindeverwaltung Nobitz
Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 3108-0, Fax: 03447 3108-29
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

n Bauverwaltung
Gemeindeverwaltung Nobitz
Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 5133-38, Fax: 03447 5133-10
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

n Kiga „Sonnenschein“ Langenleuba-Niederhain
Montag bis Freitag     06:00 bis 16:30 Uhr
Telefon: 034497 78587
Kiga „Purzelbaum“ Lohma
Montag bis Freitag     06:00 bis 16:30 Uhr
Telefon: 034497 78333

n Bücherei Langenleuba-Niederhain
Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain
Telefon: 034497 81028
Montag: 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag: 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr 

n Begegnungsstätte
Telefon: 034497 81029
Montag 09:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag 10:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   10:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechstunde des Bürgermeisters 
Langenleuba-Niederhain: 
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr

n Notfallnummern

Notruf, Feuerwehr, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Notfallnummer Telekom 0800 33 01000
MITGAS Entstörnummer 0800 2 200922
envia Entstörnummer 0800 2 305070
ZAL (Wasser/Abwasser) 0172 7998833

n Impressum

Herausgeber: Gemeinde Langenleuba-Niederhain, Platz der Einheit 4, 04618 
Langenleuba-Niederhain, E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
Verantwortlich für gemeindliche Mitteilungen: Bürgermeister Carsten Helbig
oder sein Vertreter im Amt
Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen für Langenleuba-Niederhain künftig auf
der Internetseite der erfüllenden Gemeinde Nobitz unter www.nobitz.de, Rubrik
Öffentliche Bekanntmachungen.
Nachdrucke, Kopien und Vervielfältigungen auch der Anzeigen sind nur mit Ein-
verständnis des Herausgebers möglich. Für die Richtigkeit der gemeindlichen
Mitteilungen ist die Gemeinde Langenleuba-Niederhain verantwortlich. Leserbei-
träge bzw. Mitteilungen widerspiegeln die Meinung des Verfassers, sie muss nicht
mit der des Herausgebers und der der Gemeinderäte übereinstimmen. 
Erscheinungsweise: in der Regel einmal monatlich, kostenlos an alle erreichba-
ren Haushalte der Gemeinde Langenleuba-Niederhain (Einwurf pro Briefkasten,
1 Exemplar); im Bedarfsfall können Einzelstücke gegen Erstattung der Portokos -
ten in der Gemeinde Langenleuba-Niederhain, Platz der Einheit 4, in Langenleu-
ba-Niederhain, bezogen werden. Kostenlosen Newsletter bitte anfordern:
newsletter@ riedel-verlag.de. 
Beiträge der Vereine/Einrichtungen:
Gerd Tobies, E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
Anzeigenaufträge: RIEDEL GmbH & Co. KG
Gesamtherstellung: RIEDEL GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und 
Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, 
09244 Lichtenau, Telefon: 037208 876-0, Fax: 037208 876299, 
E-Mail: info@ riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de
Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir, der RIEDEL GmbH & Co. KG, 
Telefon: 037208 876102, Meldung zu machen.

n Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt

ist der Freitag, der 3. Juli 2026. 

Erscheinungsdatum ist der Samstag, der 18. Juli 2026.

n Redaktion/Anzeigenannahme:

     Gerd Tobies, Hauptstraße 26, 04618 Langenleuba-Niederhain,

     Telefon: 034497 70610 (AB), 

E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de

oder Sprechstunde jeden 1. Dienstag des Monats, 15:00 bis

18:00 Uhr im Verwaltungsgebäude der Gemeinde Langenleuba-

Niederhain, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain

n Informationen für die nächsten Ausgaben

     Monat           Redaktionsschluss       Erscheinungsdatum

     August 31.07.2026 15.08.2026

     September            04.09.2026 19.09.2026

     Oktober 02.10.2026 17.10.2026

     November 06.11.2026 21.11.2026

     Dezember 04.12.2026 19.12.2026

     Januar 01.01.2027 16.01.2027

BÜRGERSERVICE



Für die gemeinsame Schiedsstelle der Gemeinden Nobitz, Göpfersdorf
und Langenleuba-Niederhain wird erneut eine stellvertretende Schieds-
person gesucht.

Die vielfältigen Aufgaben der Schiedsstelle bestehen darin, als Vorstufe
zum Gerichtsverfahren kleinere Meinungsverschiedenheiten und 
Streitigkeiten, wie z. B. Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem Ver-
mieter, leichte Körperverletzungen, Hausfriedensbruch oder auch Belei-
digungen, zu schlichten und im Sühneverfahren einen Vergleich herbei-
zuführen.

Wer seinen Wohnsitz im Bereich der Gemeinden Nobitz, Göpfersdorf
oder Langenleuba-Niederhain hat, die notwendigen Voraussetzungen

erfüllt sowie an diesem vielseitigen Aufgabengebiet interessiert ist, wird
gebeten, sich schriftlich bis zum 28. Juni 2026 bei der Gemeindeverwal-
tung Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, zu bewerben. 
Das entsprechende Formular ist auf der Internetseite der
Gemeinde www.nobitz.de, Rubrik Gemeindeverwaltung,
Schiedsstelle, abrufbar oder kann auf Anforderung auch
übersandt werden. 

Nähere Auskünfte über das Amt der stellvertretenden Schiedsperson 
erteilt Herrn Graichen, Tel.: 03447 3108 -17 oder E-Mail: graichen@
nobitz.de

i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt
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n Stellvertretende Schiedsperson gesucht

Mitteilungen

n Radonmessungen 
in Innenräumen in Thüringen 

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau
und Naturschutz (TLUBN) führt 2026 wieder
ein Messprogramm der Radonaktivitätskon-
zentration in Innenräumen durch. Interessierte
Haus- und Wohnungseigentümer erhalten so
die Möglichkeit, sich kostenfrei und einfach
über die Radonsituation in ihren Wohnräumen
zu informieren.  
Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Da-
tenbasis für die Einschätzung der Radonsitua-
tion in Thüringen. 
Laut einer neuen Studie des Bundesamtes für
Strahlenschutz (BfS) können rechnerisch etwa
6 % (2800 pro Jahr) aller Lungenkrebstodesfäl-
le in Deutschland Radon in Wohnräumen zuge-
schrieben werden.  
Die Messungen sind einfach durchführbar und
für die Teilnehmer mit einem geringen Aufwand
verbunden. Dazu werden kleine Exposimeter
(Kunststoffdosen) per Post an die Teilnehmer
zusammen mit einer Messanleitung verschickt
und sollen für 1 Jahr in den Räumen aufgestellt
werden. Die Ergebnisse der Messungen wer-
den ausgewertet und Ihnen anschließend zu-
gesandt. 
Anonymisiert fließen die Daten in die thürin-
genweite Statistik zur Radonsituation ein. 
Interessierte Haushalte können sich ab sofort
bis zum 01.09.2026 für die Teilnahme am
Messprogramm online unter www.tlubn.
thueringen.de oder per E-Mail beim TLUBN
anmelden, ein Rechtsanspruch auf die Teilnah-
me am Messprogramm besteht jedoch nicht. 

Fragen zum Messprogramm beantwortet das
TLUBN unter der Radon-Hotline: 
Telefon: 0361 573943943 
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de
THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,
BERGBAU UND NATURSCHUTZ
Referat 63
Göschwitzer Straße 41
07745 Jena

Karsten Taudte, Sachbearbeiter
Thüringer Landesamt für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz (TLUBN)
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Gesundheit und persönliches Wohlergehen 
übermitteln wir auf diesem Wege allen Jubilaren, 
die im Monat Juni Geburtstag haben und hatten.    

Ihr Bürgermeister Carsten Helbig und 

der Gemeinderat der Gemeinde Langenleuba-Niederhain.

Glückwünsche

Der Gardinenkauf (um 1980)
Etwas zum Schmunzeln und es hat sich genau so 

zugetragen, von Erna Schmidt Lohma

Gardinenkauf geht nicht so flink,
ich weiß, wie's jener Frau erging,
die, froh gelaunt und sehr galant,
zur Stadt hinaus fuhr im Trabant.
Viel Schönes hatten sie im Sinn –

die Oma und die Enkelin.
In Altenburg, war‘s fast zum Lachen,
auf dem Gebiete nichts zu machen.

So fuhren beide froh und heiter,
fröhlich zum nächsten Städtchen weiter.

In Gößnitz gab's Gardinen schon,
doch leider nicht aus Dederon.
Meerane war die nächste Stadt,

wo's meistens große Auswahl hat.
Das klappte auch nicht - so’ne Merte,
da man dorthin den Weg versperrte.

Der Himmel war so himmelblau,
und schon war man in Crimmitschau.

Man schaute hier und da mal rein,
da könnte was zu machen sein.
Man klapperte jeden Laden ab,

denn scheinbar war die Ware knapp.
Auch hier war nichts, denn denkt es Euch,

zu kurz war das Gardinenzeug.
Nun überlegte man nicht viel,

denn Zwickau war das nächste Ziel.
In dieser Großstadt, welch Gedränge

und überall die Menschenmenge.
Das war ein fürchterlich Getümmel,
die Oma rief: „Du lieber Himmel!“

Bald wurde es den beiden klar,
dass kein Parkplatz zu finden war.
Doch irgendwo stieg man dann ab
und wieder setzt man sich in Trab.

Die Jüngste sprach: „Ach, hab nur Mut,
wir haben ja Zeit, wird alles gut.

Im großen Kaufhaus, gleich da hinten,
da wird man ganz bestimmt was finden.“

Voll Hoffnung trat die Jüngste ein,
die Oma mühsam hinterdrein.
Man suchte bis zum Abendrot,

daheim aß man schon Abendbrot.
Als man ein geblümtes Muster sah,

rief die Oma gleich: „Von diesem da!“
Schon ziemlich müd die Oma haucht:

„12 Meter hätte ich gebraucht!“
Das Fräulein maß nun schnelle

mit ihren langen Elle.
Doch dann sprach sie:
„Das wird nicht gehen,

hiervon sind nur noch 6 Meter 10.“
Ein andres Muster gab es noch,

das war 3 Meter 50 hoch.
„Oh Kraus, das wird ja immer schlimmer,

so groß ist nicht mal unser Zimmer.“
Dann legte man was andres vor,
das Muster kam bekannt ihr vor.

„Nun ist das nicht ein wahrer Hohn,
das Muster hab zu Haus ich schon.

Nun ärgerlich, jetzt langt es mir,
ach ist das dumm, was machen wir?“

Das war den beiden jetzt fatal,
Gardinenkauf ist doch 'ne Qual.
Sie mussten ja vor allen Dingen,

schließlich etwas nach Hause bringen.
Dann meinte Oma kurz und knapp:

„Ach, schneiden Sie mir 12 Meter ab!“
Zu Hause faucht sie mit düstrer Miene:

„Nie wieder kaufe ich Gardinen.“

Poesie

n Der Fehlerteufel hatte zugeschlagen

Liebe Leserinnen und Leser,
der Fehlerteufel hatte zugeschlagen. In der letzten Ausgabe hat sich im
Gedicht ein Fehler eingeschlichen. Daher veröffentlichen wir es noch
einmal korrekt.
Die Redaktion

n Hexenfeuer in Beiern

Am 30.04.26 war es wieder soweit. Das alljährliche Maifest wurde mit
Feuer und Tanz um den Maibaum in Beiern begangen.
So schmückten die Kinder zuerst mit viel Eifer, farbenfroh, unseren klei-
nen Maibaum.
Nach einer Stärkung der Gäste mit tollen Grillspezialitäten vom Gut Prie-
fel, wurde durch die Kinder, welche mit Fackeln den Weg zur Feuerstätte
bestritten, das Feuer festlich entzündet.
Es dauert bei den trockenen Bedingungen nicht lange, bis die Hexe Feu-
er fing und somit alle bösen Geister für das Jahr vertrieb.

Fast sprachlos
von Elgundis Berger

Ich glaub´, unser Wortschatz ist Teil der Kultur.
Doch manche verwenden 4 Wörter nur.

Das sind die Begriffe „cool“, „mega“, „geil“, „kraß“.
Man bewundert damit irgendetwas.

Interessant ist nur, daß junge Leute
damit produzieren die Sprache von heute.

Sie wird auf ein Minimum reduziert.
Vorbei ist alles, was umständlich ziert.

Nun versuch ich das mal in meinem Gedicht:
Der Juni ist cool. Mega Blumen man riecht.

Und auch die Sommerwärme ist geil.
Nun Leser, wie finden Sie diesen Teil?

Kraß, was?

Poesie

Meine Gedanken zum Pfingstfest
von Elgundis Berger

Viele Menschen wissen nicht,
was Pfingsten eigentlich so ist.
Für sie sind´s arbeitsfreie Tage.

Was sagt der Christ zu dieser Frage?

Gott schickte den heiligen Geist auf die Erde
als Helfer, daß alles besser werde.

50 Tage nach Ostern ward das getan.
Der Kirchen Geburt nun damit begann.

Der geistliche Keim für ein gläubiges Leben
ist somit in alle Herzen gegeben.

Ob der Mensch jedoch diesen will oder nicht,
beschränkt sich auf dessen eigene Sicht.

Poesie



Ende April 2026 fand auf Schloss
Frohburg die diesjährige Länder-
übergreifende Fortbildung der Bi-
bliotheken Thüringen, Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Hessen mit
60 teilnehmenden Bibliothekslei-
tenden und/oder Mitarbeitern
statt.
Großes und sehr aktuelles Thema
war die Kinder- und Jugendarbeit
in Bibliotheken.
In verschiedenen Workshops und
Vorträgen wurden sehr praxisnahe
Beispiele erarbeitet, wie man in
der Bibliothek als Bildungseinrich-
tung Leseförderung betreibt und
Lust auf Lesen macht , um der im-
mer schwächer werdenden Lese-
kompetenz der Kinder und Ju-
gendlichen entgegen zu wirken.
Gemeinden und Städte sehen sich
hier in der Verantwortung, durch
ihre Bibliotheken diesem wichtigen Bildungsauftrag nachzukommen,
wie der Frohburger Bürgermeister Herr Richter in seiner motivierenden
Ansprache ganz deutlich machte.
So auch die Gemeinden Nobitz und Langenleuba-Niederhain, die es ih-
ren Bibliotheksleiterinnen Frau Rümmler und Frau Saager möglich ge-
macht haben, an dieser hochwertigen zweitägigen Fortbildung in Froh-
burg teilzunehmen.
Auch in kleinen Gemeindebibliotheken kann Großartiges geleistet wer-
den. Deswegen ist Vernetzung und Kooperation so wichtig, um Ideen

und Erfolge auszutauschen und
somit eine hochwertige Arbeit an-
zubieten.
Dass das in unseren beiden Biblio-
theken in gewohnter Weise funk-
tioniert kam auch im Workshop
der Fortbildung deutlich zum Tra-
gen. Gemeinsam erarbeiteten
Frau Saager und Frau Rümmler
Konzepte für zukünftige Projekte.
Dass wir nicht die gleichen Mög-
lichkeiten wie große Stadtbiblio-
theken haben, ist klar. Allerdings
sind wir uns auch unserer beson-
deren benutzernahen Qualitäten
bewusst.
Die Kooperationen laufen nicht nur
zwischen den Bildungseinrichtun-
gen, sondern auch mit den Benut-
zern in den Gemeinden.
Hier kann jeder, der sich sozial en-
gagieren möchte, mitarbeiten. In-

teressierte können zu den Öffnungszeiten gern die Bibliotheken persön-
lich kontaktieren.
Sprechen Sie uns deshalb gerne an, wenn Sie sich einbringen möchten
mit Ihren Ideen und Qualitäten. Wir sehen hier großes Potential, um un-
sere Bibliotheken auf dem Land noch attraktiver zu machen.

Frau Saager & Frau Rümmler
(Bibliotheksleiterinnen der Gemeindebibliotheken Langenleuba-Nieder-
hain und Nobitz)
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Aus der Bibliothek

n Kooperationspflege zur 31. Länderübergreifenden Fortbildung
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n Begegnungsstätte Langenleuba-Niederhain

Veranstaltungsplan für Juni/Juni 2026

Öffnungszeiten:
montags      09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
dienstags 10:00 Uhr bis 17:30 Uhr
mittwochs geschlossen, am Kegelnachmittag

bin ich von 13:00 bis 16:00 Uhr anwesend
donnerstags 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
freitags vorübergehend geschlossen

Für die Kegelfreunde von der Begegnungsstätte geht es im Juli weiter.
Am 08.07.2026 und am 22.07.2026 sind die neuen Termine für die Ke-
gelnachmittage. Dafür wünsche ich Ihnen Gut Holz und viel Spaß. Wir
freuen uns auch auf neue Mitglieder beim Kegeln. Beginn ist immer
13:00 Uhr und je nach Mitgliedern spielen wir bis zu 3 Stunden.
Jeden Montag lade ich Sie zum Frauenfrühstück, in der Zeit von 9:30
Uhr bis 12:30 Uhr, ein. Es wäre gut, wenn Sie mir vorher Bescheid geben
würden. So kann ich das Frühstück besser planen.
Spielnachmittage mit gemütlicher Kaffeerunde sind jeden Dienstag,
von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr, und Donnerstag, von 12:30 Uhr bis 16:00
Uhr.
Wir würden uns wirklich freuen, wenn auch Sie den Weg in die Begeg-
nungsstätte finden und uns an diesen Tagen Gesellschaft leisten. Auch
wenn es nur mal zu einem Plausch zum Kaffee trinken ist. Geben Sie
sich doch einen Ruck und besuchen uns doch einmal. Vielleicht gefällt
es Ihnen ja und bleiben.

Vereine und Veranstaltungen

Dienstags treffen sich in der Begegnungsstätte immer ab 18:30 Uhr die
Männer von der  Skatrunde. Wer dazu Lust hat, schaut einfach mal vor-
bei. Die Männerrunde würde sich über Zuwachs freuen.
Am 09.07.2026 ist es wieder soweit. In der Begegnungsstätte findet
wieder das Sommerfest auf der Terrasse statt. 12:00 Uhr beginnen wir
mit dem Fest. Leider ist schon jeder Platz belegt.
Thüringer Rostbratwurst, verschiedene Salate, Getränke mit und Ohne
Alkohol und vieles mehr. Ich habe auch in diesem Jahr für Unterhaltung
gesorgt. Es kommen die „Lustigen Feuerwehrfrauen“ aus Frohnsdorf,
mit der musikalischen Unterstützung von DJ Andy. Lassen Sie sich
überraschen. Die Kaffeetafel wird zeitlich ein wenig nach hinten gescho-
ben, da das Programm in diesem Jahr später beginnt.
Gegen 15:30 Uhr ist Kaffeezeit mit verschiedenen Torten und auch einer
schönen Tasse Kaffee. Unkostenbeitrag in diesem Jahr: 16 €
Ich freue mich auf Ihren Besuch und hoffe auf schönes Wetter.

Achtung: Vom 22.06.2026 bis zum 26.06.2026 bleibt die Begeg-
nungsstätte wegen Urlaub geschlossen.

Haben Sie sonst ein Problem? Beispielweise wenn Sie Hilfe beim Ein-
kauf benötigen oder Rezept beim Arzt/Apotheke holen müssen, rufen
Sie mich an. Ich versuche es zu ermöglichen. Telefonnummer ist
034497/81029 und jetzt neu auch unter der Handynummer
015560504589

Mit freundlichen Grüßen Ihre Jacqueline Freier

n „Ich bin eine Leseratte“

In diesem Jahr nimmt die Bibliothek Langenleuba-Niederhain zum ersten Mal am Freizeit-Lese-
projekt „Ich bin eine Leseratte“ der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen teil.
Die Aktion richtet sich an Kinder im Alter von 8-12 Jahren und dauert vom 25. Juni bis 
29. Oktober 2026.
In dieser Zeit sollen so viele Bücher wie möglich, die von der Aktion eingeschlossen sind, gelesen
werden. In einer passenden Begleitbroschüre können Fragen zu den Büchern beantwortet wer-
den.
Die Bücher können von Kindern, die einen eigenen Büchereiausweis haben, entliehen werden.
Wer noch kein Mitglied ist, kann das selbstverständlich werden.
Am Ende der Aktion gelangen alle Broschüren, die abgegeben wurden, in einen Lostopf, und un-
ter allen teilnehmenden Kindern werden Büchergutscheine verlost, die bei einer Abschlussparty
verteilt werden.
Das Datum der Auftaktveranstaltung wird rechtzeitig vor den Sommerferien durch Aushänge an
den Schulen, auf der Webseiten der Gemeinden Nobitz und Langenleuba-Niederhain und in der
Presse bekanntgegeben. Eltern und Kinder, die Interesse an einer Teilnahme haben, sind herzlich
eingeladen.
Natürlich kann man auch noch nach der Eröffnungsveranstaltung zu den Öffnungszeiten der Bi-
bliothek Langenleuba-Niederhain dazustoßen.
Bei Fragen steht Frau Saager in der Bibliothek
zur Verfügung.

In Zusammenarbeit mit

Aus der Bibliothek
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Vereine und Veranstaltungen

n FSV Langenleuba-Niederhain

Berichte zur 1. Mannschaft

FSV Lgl.-Niederhain - SV Eintracht Fockendorf 2:0
Datum: 10.05.2026
Im Spiel gegen den Tabellenführer, dem SV Eintracht Fockendorf, wollte
unser Team an die guten Leistungen im Jahr 2026 anknüpfen.
Von Beginn an entwickelte sich ein recht ausgeglichenes Spiel. Die Gäs-
te mit leicht optischen Feldvorteilen, ohne jedoch so richtig gefährlich zu
werden. Lediglich einmal in Halbzeit eins wurde es für unser Tor brenzlig.
Jedoch ging der Schuss knapp daneben. Wir hatten dahingehend je-
doch 2 große Möglichkeiten. Zum einen verfehlte Marco Killemann per
Kopf, wenig später fehlten auch beim Kopfball von Leon Heimer nur we-
nige Zentimeter.
Torlos ging es dann in die Pause.
Nach dem Wechsel erhöhte unser FSV nochmals den Druck. Focken-
dorf fiel nach vorn recht wenig ein. Wir wollten nun den Führungstreffer.
Es dauerte bis zur 86. Minute. Nach einem Torschuss ließ der Gästetor-
wart den Ball prallen und Lukas Walther war zur Stelle und schob zum
1:0 ein. In der Nachspielzeit dann die Entscheidung. Nach Vorarbeit von
Niklas Werrmann stand im Zentrum der junge Max Willy Rohweder gold-
richtig, der das 2:0 markierte.
Aufgrund der Torchancen ein verdienter Sieg für unseren FSV.

SSV 1938 Großenstein - FSV Lgl.-Niederhain 2:2
Datum: 16.05.2026
Im Topspiel ging es dieses mal nach Großenstein. Und das Spiel begann
furios für unser Team. Bereits nach 3 Minuten köpfte Leon Heimer nach
einer Ecke sehenswert zur 1:0 Führung für unsere Farben ein. Danach
jedoch bestimmten die Hausherren das Geschehen. Unsere Mannschaft
beschränkte sich auf das Verteidigen. Die Gastgeber belohnten sich
nach 21 Minuten mit dem Ausgleich.
Mit dem Remis ging es dann in die Pause.
Gleich nach Wiederanpfiff die nicht unverdiente Führung für die Großen-
steiner (47. Minute). Jedoch schwächten sich die Hausherren nach 55
Minuten selbst, als unser Niklas Werrmann allein auf das Grossensteiner
Tor zulief, jedoch nur mit einer Notbremse gestoppt werden konnte. Die
Folge war die rote Karte. In Überzahl bekamen wir nun wieder mehr Zu-
griff auf das Spiel und erarbeiteten uns ein paar Möglichkeiten. Das
Spiel wog nun hin und her. Nach 82 Minuten jedoch der 2:2 Ausgleich
durch Robert Döring. Bis zum Schluss blieb es spannend, Tore fielen
aber keine mehr.
Insgesamt ein verdientes Unentschieden für beide Teams.

FSV Lgl. Niederhain - SV Osterland Lumpzig 2:0
Datum: 31.05.2026
Im Punktspiel gegen die Lumpziger konnten wir einen verdienten 2:0-
Sieg einfahren.
Die ersten Minuten brauchte unser Team noch um rein zu kommen in die
Partie. Nach 16 Minuten war es Robert Döring, welcher die 1:0 Führung
markierte. Nur 5 Minuten später war es Marcus Heinich, welcher nach
Kopfballverlängerung von Leon Heimer auf 2:0 erhöhte. Danach jedoch
schaltete unser Team aber aus unerklärlichen Gründen in den Verwal-
tungsmodus zurück. Es wurde nicht mehr konsequent nach vorn ge-
spielt und es fehlten meist die Anspielstationen.
Mit der Führung ging es in die Pause.
Nach dem Wechsel bestimmten wir zwar das Geschehen, aber die letzte
Entschlossenheit fehlte an dem Tag irgendwie. Nach 80 Minuten dann
gab es noch überraschend einen Elfmeter für die Gäste, den unser Tor-
hüter Alexander Petzold aber parieren konnte.
Schlussendlich blieb es beim 2:0- Sieg für unseren FSV.
Es war kein glanzvoller Auftritt, jedoch packen wir auch die 3 Punkte ein
und verbessern uns auf den 3. Tabellenplatz.

SG Pölzig - FSV Langenleuba Niederhain 0:2
Datum: 06.06.2026
Das Spiel der Männer war wie erwartet, Pölzig wollte sicher verteidigen
und über Konter gefährlich werden. Wir wollten den Abwehrriegel kna-
cken.´So starteten wir mit viel Ballbesitz und auch einigen guten Chan-
cen, welche aber oft nicht konsequent genutzt wurden. So z.B. Kevin

Brunner nach Zuspiel von Robert Döring, Lukas Walther oder Marcus
Heinig. Zu oft waren wir überhastet oder einfach mit zu wenig Vertrauen,
den Pass zu spielen. Logischerweise ging es mit einem 0:0 in die Kabi-
ne.
Allen war klar, dass an dem Tag nur mit Konzentration und Willen was zu
holen ist. So ging wie immer unser Kapitän Robert Döring voran. Nach
einer Flanke von Döring bedrängte Marcus Heinig seinen Gegenspieler
im Strafraum so, daß er nur ins eigene Tor Köpfen konnte, endlich das
1:0. Danach gab es noch viele Situationen, die zum Tor führen konnten.
Aber wieder Robert Döring war es vorbehalten, zum 2:0 den Ball in die
Maschen zu jagen. Die Vorlage kam hier von Vincent Gebhardt. So blieb
es bis zum Ende bei einem ungefährdeten Auswärtssieg.

Alte Herren: 
SV Großstöbnitz - FSV Lgl.-Niederhain     3:2
Torschützen: Basti Meyer (2)

A-Junioren:
Meeraner SV - SG FSV Lgl.-Niederhain/Schönberg 8:5
SG FSV Lgl.-Niederhain/ Schönberg - TV Oberfrohna 3:3

B-Junioren:
SG FSV Lgl.-Niederhain/ Oberwiera - SG Oberfrohna/Rußdorf 4:0
SG FSV Lgl.-Niederhain/ Oberwiera - TSV Crossen 0:4

C-Junioren:
TSV Crossen - SG FSV Lgl.-Niederhain/Schönberg 2:5
SG FSV Lgl.-Niederhain/ Schönberg - SV Waldenburg 4:3

STAFFELSIEGER C-Junioren
Unsere C-Junioren der SG Lgl.-Niederhain/ Schönberg/ Oberwiera sind
sensationell Staffelsieger geworden. Im entscheidenden Spitzenspiel
gegen den zweitplatzierten SG Reinsdorf Vielau konnte ein 2:2 errungen
werden.
Die Vorzeichen waren klar. Mit 5 Punkten Vorsprung am vorletzten Spiel-
tag reichte ein Unentschieden, um den Staffelsieg perfekt zu machen.
Entsprechend war die Motivation im Spiel Erster gegen Zweiter.
Es gab keine große Abtastphase, sofort versuchten unsere Jungs zu
handeln und hatten durch Declan Burns und Christoph Kunz auch die
ersten Gelegenheiten, leider ungenutzt. Vielau war immer gefährlich bei
Umschaltmomenten durch ihren sehr präsenten Mittelstürmer und wie-
selflinken rechten Stürmer. So kam es auch, das der Mittelstürmer sich
gegen 2 Leute behaupten konnte und nur durch Foul im Strafraum zu
stoppen war. Den fälligen 9 Meter verwandelte er auch noch sicher.
Das war Mitte der ersten Halbzeit und verpasste unseren Jungs einen
ordentlichen Dämpfer, welcher bis zur Halbzeit Wirkung zeigte. Im zwei-
ten Durchgang wollten wir noch mal alles raus hauen. Allen voran De-
clan Burns und Max Steinmetz trieben unsere Offensive immer wieder
an und wurden durch einen Foulelfmeter (Curtis Weißmann )sowie einem
schön herausgespielten Tor (Declan Burns ) belohnt. In der Folge ließen
die Kräfte etwas nach und Vielau bekam in den letzten 10 Minuten noch
einmal Oberwasser. Kurz vor Schluss die logische Konsequenz, das 2:2,
was zusätzlich für Hektik sorgte, aber am Ende durch aufopferungsvol-
les Verteidigen ins Ziel gebracht wurde. Hier besonders zu nennen Lenn-
art Leuteritz mit einer überragenden defensiv Leistung, immer wieder
super unterstützt von Laurens Albert. Die beiden, die an diesem Tag im-
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Vereine und Veranstaltungen

mer die Ruhe bewahrten und der Mannschaft dadurch Stabilität gaben.
Alles in allem ein sehr gutes Spiel gegen einen sehr guten Gegner. Lei-
der viel zu selten in der Saison wurden wir so gefordert.

Wir als Verein sind unglaublich Stolz auf euch und gratulieren ganz herz-
lich zu dieser grandiosen Leistung!

D-Junioren:
ZFC Meuselwitz III - FSV Lgl.-Niederhain 3:0
SV Einheit Altenburg II - FSV Lgl.-Niederhain 2:2
FSV Lgl.-Niederhain - SV Löbichau 1:1
FSV Lgl.-Niederhain - TSV Windischleuba 0:4
SG SV Zehma - FSV Lgl.-Niederhain 1:1

E-Junioren:
Hartmannsdorfer SV II - SG Lgl.-Niederhain/Oberhain 0:21
Mühlauer FV - SG Lgl.-Niederhain/Oberhain 1:5

Neue Anzüge für unsere Kleinsten

Unsere Bambinis hatten allen Grund zur Freude. Die Firma Wolf GmbH
Hoch- Tief- und Straßenbau aus Göpfersdorf sponserte Anzüge für die
kleinsten Kicker im Verein. Die Kinder zeigten sich sichtlich begeistert.
Wir bedanken uns recht herzlich für das großartige Sponsoring bei der
Firma Wolf.

Mit freundlichen Grüßen René Kühnel, FSV Lgl. Niederhain 

A
nz

ei
ge

(n
)



C
M
Y
K

Seite 9INFORMATIONS- UND GEMEINDEBLATT Langenleuba-Niederhain | Jahrgang 2026 (7.) Ausgabe Nr. 6 vom 20. Juni 2026



C
M
Y
K

Seite 10 Jahrgang 2026 (7.) Ausgabe Nr. 6 vom 20. Juni 2026 | INFORMATIONS- UND GEMEINDEBLATT Langenleuba-Niederhain

Historisches

n Chronik von Langenleuba-Niederhain – 1986/1987
Die Schafe der LPG Langenleuba-Niederhain wurden in Boderitz gehal-
ten.

Die LPG-Pflanzenproduktion "Friedrich Engels" kaufte die alte Schule in
Lohma, die bisher Eigentum der Kirche war. In ihr wurden 2 Wohnungen
ausgebaut.

16. Januar 1986
Am 16.Januar 1986 übernahm Klaus Ferres das Amt des Bürgermeis-
ters. Er war zuvor sieben Jahre Stellvertreter gewesen. Neuer Stellver-
treter wurde Gerd Werner.

Februar 
Fasching bei Kießhauers im Speisesaal unter dem Motto 
„Weil ein Sportler alles kann – machen wir ein Non- Stopp – Programm“
Seit 1985 wird jetzt jedes Jahr ein Programm den Gästen geboten, bis
dahin gab es nur eine Kostümprämierung.

1986 wurden die Teiche in Niederhain und Neuenmörbitz geschlämmt.

In drei Ortsteilen Lohma, Neuenmörbitz und Beiern arbeiteten ehren-
amtliche stellvertretende Bürgermeister. Für alle Ortsteile wurden Ge-
staltungskonzeptionen entwickelt.
1986 standen wieder Wohnraumprobleme der Lehrer zur Diskussion.
Die Lösung dieser Fragen war wichtig, um Lehrer hier sesshaft zu ma-
chen.

1986 wurde geplant, Dorfklubs in Neuenmörbitz und Beiern zu bilden
und den Buchbestand der Zentralbücherei auf 14000 Stück zu erhöhen.
Die DFD-Gruppe im Ort war aktiv bei der Gestaltung des geistig-kultu-
rellen Lebens. 
Es wurde vom Rat die Vergabe von Hausnummern an 4 Eigenheime in
der Gartenstraße beschlossen.

5. Februar 1987
Mittel aus dem Bereich Kultur werden dem Dorfklub Lohma 500,00
Mark, Dorfklub Neuenmörbitz 250,00 Mark und Karnevalsclub Lgl.-Nie-
derhain 500,00 Mark zur Verfügung gestellt.

Februar 1987
Fasching bei Kießhauers im Speisesaal unter dem Motto 
„Wir sind die Niederhainer Plauzer „
1987 errang die POS „Julius Fucik“ den Bezirksmeisterschaftstitel im
touristischen Mehrkampf.

27. April 1987
Für den Kauf gebrauchter Möbel für das Gemeindeamt stellt der Rat
3.000,00 Mark zur Verfügung.

1. Mai 1987
Seit dem 01.Mai gab es in der FFW Niederhain eine Jugendgruppe mit
acht Mitgliedern.

13./14. Juni 1987
Am 13.und 14.Juni fand ein Dorffest in Langenleuba-Niederhain statt.

1987 wurde die Staatliche Zahnarztpraxis ins Landambulatorium verlegt
und gleichzeitig dort eine Abteilung Zahntechnik entwickelt. 

Bau der Wartehalle Peniger Straße abgeschlossen
Bereich Götzenberg: Die Schlucht am Eingang zum Heidelberg wurde
als Mülldeponie vorbereitet.

16. Juli 1987
Die FFW in Lgl.-Niederhain, Neuenmörbitz, Buscha, Lohma und Bode-
ritz erhalten Startgeld für den Leistungsvergleich in Engertsdorf.

27. August 1987
Aus Fonds der Volksvertretung erhielt die Gemeinde Lg.-Niederhain
2.000,00 Mark für die Übergabe Kindergarten Lgl.-Niederhain, 2.000,00

Mark für Unterstützung Dorffest Neuenmörbitz,
1.000,00 Mark für Unterstützung Dorffest Lohma,
1.000,00 Mark für die Veranstaltung 70 Jahre Oktoberrevolution,
6.000,00 Mark für die Absicherung sämtlicher Dorffeste, 600,00 Mark für
ein Freundschaftstreffen mit der Sowjetischen Garnison und 500,00
Mark für ein Skatturnier.

1987 wurde der neue Kindergarten in der Bahnhofstraße übergeben.
Somit konnten die Kinder vom Kindergarten Gartenstraße in einen mo-
dernen Kindergarten umziehen, in dem alle Gruppenzimmer auf einer
Ebenen waren, mit einem großen Garten und einem Turnraum im Keller.

29. Oktober 1987
Die Gemeinde erhielt aus dem Fonds der Volksvertretung 800,00 Mark
für die Auszeichnung „Sportlichstes Dorf“, 1.000,00 Mark für Unterstüt-
zung Dorffest Lgl.-Niederhain und 400,00 Mark für Auszeichnungen.

Tankstelle
Die Tankstelle in der Hauptstraße wurde im Dezember 1987 von Isolde
Hertzsch geschlossen, nachdem sie mit Erreichen des 65. Lebensjahres
in den Ruhestand eingetreten war. Ihr Ehemann Helmut Hertzsch ver-
starb im Jahr 1991 im Alter von 70 Jahren. Die Tankstelle selbst wurde
bereits im Jahr 1928 errichtet. Initiator des Baus war Max Werner, der als
erster Einwohner von Langenleuba- Niederhain ein Automobil besaß
und deshalb die Notwendigkeit einer Tankstelle erkannte.
(Vielen Dank an Kathleen und Donald Hertzsch für die Fotos und Infor-
mationen zum Text)
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Kirchennachrichten

n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde 
Langenleuba-Niederhain

Monatsspruch für Juni
2026:

„Denkt an die Gefange-
nen, als wäret ihr mitge-
fangen; denkt an die Miss-
handelten, denn auch ihr
lebt noch in eurem irdi-
schen Leib“

Hebräerbrief 13,3

Liebe Kirchgemeindemitglieder, liebe Einwohner,

im Monat Juni/Juli 2026 finden folgende Gottesdienste in den Kirchen
unserer Kirchgemeinde statt, dazu folgende herzliche Einladung:

Mittwoch, 24.06.2026, 19:00 Uhr 
Johannisandacht im Pfarrhof Lgl.-Niederhain mit Grill

Sonntag, 28.06.2026, 09:00 Uhr 
Gottesdienst zum Garbisdorfer Vogelschießen
Festplatz Kulturgut Garbisdorf

Sonntag, 05.07.2026, 18:00 Uhr 
„Leicht & Luftig“ – Sommergottesdienst
Kirchhof Neuenmörbitz

Einladen möchten wir alle noch einmal herzlich zu einem Besuch des
„Sinnenparks“ im Kulturgut „Quellenhof“ in Garbisdorf in der Zeit vom
14. bis 28. Juni 2026. In der begehbaren Erlebnisausstellung werden die
biblischen Geschichten und der Weg durch das Leben Jesu erlebbar
gemacht. Informationen zu Rundgängen und Tickets finden Sie
unter:www.sinnenpark.de/garbisdorf

Sommerkino unter freiem Himmel mit einem Filmabend findet am Frei-
tag, 24. Juli 2026, um 20:30 Uhr im Pfarrhof Flemmingen statt. Es sind
alle eingeladen, „Dorfkinoatmosphäre“ zu erleben, sich zu treffen und
gemeinsame Zeit miteinander zu verbringen. Snacks und Getränke ste-
hen bereit, jeder kann aber gerne noch etwas mitbringen.

Gott schenkt uns in diesen Sommertagen Licht für unseren Weg, und
Frieden für unser Herz.

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und wenn es auf Reisen
geht, erlebnisreiche und gesegnete Tage!

Ihrer Gemeindekirchenräte in Langenleuba-Niederhain

n Kirchennachrichten 
der Kirchgemeinde Lohma an der Leina

Einladung zur Feier des Johannistages

Auch in diesem Jahr laden wir
herzlich zur Feier des Johannista-
ges am 24. Juni um 18.00 Uhr auf
unserem Friedhof ein. Der Gottes-
dienst wird musikalisch vom Po-
saunenchor begleitet, worüber wir
uns sehr freuen.                      
Wir feiern bewusst an diesem Ort
unter der Blutbuche – in der Nähe
der mit Blumen geschmückten
Grabstellen unserer Lieben, die
uns verlassen haben. Der Friedhof
erinnert uns daran, dass wir als

Gemeinde nicht nur aus den Lebenden bestehen, sondern auch aus de-
nen, die uns im Glauben vorausgegangen sind. In dieser Verbundenheit
entsteht eine stille, tröstliche Gemeinschaft, die uns trägt und stärkt.
Mitten im Jahr, genau sechs Monate vor Heiligabend erinnern wir damit
an die Geburt Johannes des Täufers.
Für ausreichend Sitzgelegenheiten, mit seit diesem Frühjahr aufge-
frischten Bänken, sorgen wir. Wir freuen uns auf alle, die mit uns diesen
Abend begehen möchten.

Ihre Lohmaer Gemeindekirchenräte
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Sonstiges

n Jugendliche der Wieratalschule gestalten eigenen Bolzplatz in Ehrenhain

Ein Jahr voller Ideen, Engagement und Teamwork: Caroline, Luke, Linus,
Oskar, Luis und Jonathan – haben sich vor etwa einem Jahr zusammen-
geschlossen, um in ihrer Gemeinde etwas Besonderes zu schaffen. Aus
dem Wunsch nach einem eigenen Treffpunkt entstand das Projekt „Frei-
fuchsbau“ – ein Bolzplatz in Ehrenhain, der Generationen verbinden soll.
„In unserer Umgebung gab es bisher keinen Ort, an dem wir uns als Ju-
gendliche treffen konnten“, erklärt eine der Initiatorinnen. „Spielplätze
sind für uns keine Option mehr, und andere Treffpunkte fehlen.“ Also
machten sich die Jugendlichen an die Arbeit: Mit viel Kreativität, Unter-
stützung von THE BASE, dem Gemeinderat Nobitz und zahlreichen Ge-

sprächen mit der Gemeinde reifte der Plan, die Fläche zwischen dem
Friedhof und dem Fußballfeld in einen lebendigen Begegnungsort zu
verwandeln. 

Ein Platz für alle: Basketball, Fußball und mehr

Das Herzstück des Projekts wird ein Basketballfeld sein. Zudem wurde
ein neues Fußballtor aufgestellt und mit einem Netz ausgestattet. Ein
kleiner Unterstand, der aktuell von den Jugendlichen selbst gestrichen
wird, lädt zum Verweilen ein. Auch ein Sportgerät zum Trainieren von
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Sonstiges

Klimmzügen, das vom Förderverein der Grundschule Nobitz e.V. ge-
spendet wurde, bereichert das Angebot.

„Unser Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, der für Groß und Klein attraktiv
ist“, betont die Gruppe. „Hier soll sich jeder wohlfühlen – ob zum Spor-
teln, Quatschen oder einfach nur zum Entspannen.“

Gemeinschaftsprojekt mit starker Unterstützung

Die Umsetzung des „Freifuchsbaus“ ist ein echter Gemeinschaftserfolg:
Der Bauhof Nobitz hat die Baumaßnahmen umgesetzt, THE BASE und
der Bürgermeister Herr Läbe stehen den Jugendlichen zur Seite. Die Fi-
nanzierung des Projektes wurde von den Jugendlichen beim Deutschen
Kinderhilfswerk beantragt und bewilligt. Zudem unterstützt die Firma
Haustechnik Schumann das Projekt mit einer Spende. Trotz großer Ei-
geninitiative und mehrerer Spenden war diese Unterstützung entschei-
dend für die Realisierung.

„Wir packen selbst mit an – von der Planung bis zum Bau“, sagt ein Mit-
glied des Teams stolz. Regelmäßige Treffen helfen, die letzten Details zu
klären und den Fortschritt zu besprechen.

Bald fertig: Ein Ort zum Ankommen

Aktuell ist das Projekt mitten in der Bauphase. Sie Jugendlichen hoffen,
dass der „Freifuchsbau“ bald nicht nur ihnen, sondern der gesamten
Gemeinde gefällt. „Wir wollen zeigen, dass Jugendliche Verantwortung
übernehmen und ihre Umgebung aktiv mitgestalten können“, so das Fa-
zit der Gruppe.

n DRK-Blutspendedienste rufen zur Blutspende 
in den Sommermonaten auf

Demografischer Wandel verschärft Herausforderungen für die
Blutspende
Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni riefen die DRK-Blutspen-
dedienste bundesweit dazu auf, gerade in den Sommermonaten Blut zu
spenden. Hohe Temperaturen und Reisezeit sorgen dafür, dass weniger
Menschen Blut spenden gehen. Der Bedarf an Blutpräparaten in den
Kliniken bleibt jedoch unverändert hoch. Täglich werden Blutspenden
für die Versorgung von Unfallopfern, Krebspatientinnen und -patienten,
Menschen mit schweren Erkrankungen oder bei komplizierten Opera-
tionen benötigt. Zusätzlich verschärft der demografische Wandel die
Blutversorgung.
Die DRK-Blutspendedienste appellieren insbesondere an junge Er-
wachsene und Erstspenderinnen und Erstspender, sich mit dem Thema
Blutspende auseinanderzusetzen und Verantwortung zu übernehmen.
Jede einzelne Blutspende kann Leben retten.
Grundsätzlich darf jeder gesunde Mensch ab einem Alter von 18 Jahren
(voll geschäftsfähig) beim DRK zur Blutspende gehen. Frauen können
4-mal, Männer sogar 6-mal innerhalb von 12 Monaten Blut spenden.
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von mindestens 56 Ta-
gen liegen. Für eine Blutspende ist der der amtliche Lichtbildausweis er-
forderlich.
Alle Termine und Informationen zur Blutspende sind online unter
www.blutspende-leben.de/termine abrufbar. Aktuelle Konservenbe-
stände finden Sie im Blutgruppenbarometer: www.blutspende-
leben.de/blut-spenden

Felix Roeren, Pressesprecher DRK-Blutspendedienst NSTOB

Anzeigenschaltung
n für Gewerbe (037208) 876-200

n für Privat (037208) 876-199

n per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

n Internet: www.riedel-verlag.online
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n Veranstaltungen 

27. - 28. Juni / KULTURGUT Quellenhof
39. Garbisdorfer Vogelschießen – DAS Dorffest! In familiärer Atmo-
sphäre, bei viel Spiel & Spass für Kids, kommen auch die etwas Älteren
auf ihre Kosten. Unter anderem bei: Lanz- & Schleppertreffen / Robaria-
Schlangen-Show / Kindervogelschießen / Alpakas / Blasmusik / Booga-
loo-Bluesband / Robaria-Feuershow und am Sonntag natürlich unser
traditionelles Vogelschießen mit allem was dazu gehört, einschließlich
den Samba-Trommlern von COMO VENTO... Eintritt frei!

Das KULTURGUT Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, Muse-
um, Werkstätten) können auf Anfrage unter 0173 9257514 (auch von
Gruppen) besucht werden. Kartenbestellungen für Veranstaltungen sind
unter 0157 82453974 möglich. Mietanfragen für Privatfeiern unter 03447
5133-28 (Gemeindeverwaltung).

gez. Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e.V.

Sonstiges

n „FERIEN-THEATER“ im „Komödiantenhof“

Im „Komödiantenhof“ im Ortsteil Engertsdorf der Gemeinde 04603 No-
bitz, Am Feld 2 öffnet sich der Vorhang des Marionettentheaters Dom-
browsky in den Sommerferien 2026 zu mehreren Vorstellungen.

Spieltermine Monat Juni / Juli / August

Sonntag, 28. Juni 26,15.00 Uhr „Rotkäppchen und der Wolf“
Sonntag, 05. Juli 26,15.00 Uhr „Schneeweißchen und Rosenrot“
Mittwoch, 08. Juli 26, 15.00 Uhr „Der gestiefelte Kater“
Sonntag, 09. August 26, 15.00 Uhr „Der Foschkönig“
Mittwoch, 12. August 26, 15.00 Uhr „Hänsel und Gretel“

Eintrittskarten zu 7,00 EUR für Kinder und 9,00 EUR für Erwachsene er-
halten Sie an der Tageskasse ca. 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn. 
Kontakt: unter Tel. Nr.:  0177 - 2170608 
Für Besuchergruppen ab 20 Personen sind Sondervorstellungen mög-
lich.

-Änderungen vorbehalten-

Uwe Dombrowsky Engertsdorf, 02.06.2026

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n für Privat (037208) 876-199
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